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Sächsische Zeitung (Bautzen) 110801 02625 Bautzen Sn 28.162 

Sächsische Zeitung (Meissen) 110802 01662 Meissen Sn 26.588 

Sächsische Zeitung (Pirna) 110803 01796 Pirna Sn 25.022 

Sächsische Zeitung (Riesa) 110804 01587 Riesa Sn 20.799 

Sächsische Zeitung (Sebnitz) 110805 01855 Sebnitz Sn 10.741 

Sächsische Zeitung (Zittau) 110806 02763 Zittau Sn 20.845 

Sächsische Zeitung (Freital) 110807 01705 Freital Sn 16.655 
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, . Böfsenfiebet Online 
! · Tipps für angehende Aktienhändle.r und'die effektive lnfdrmatioris.besch~ffung 
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D
.. ie ·ersten Schritte zum~-· genommen· · und erfährt , _ die teri l<on"ditionen ständig irl Be~e-

1, tienkauf .. im ~terne..t wol:, ~chtigs_ten_ Grut;dJagen. Zur Be~~-· güng, s~nd; s~ll~en ·sie' im Int~i:net 
len ·gut 1,1berlegt se1q: ·Zu .: te1lu.p.g yqn Programmen für den •. oder teJefomsch nochmals uber-

' g[!oß ist qas , Risi}so, dass • Anleger.h~t Steinll!.aßl eine, pra~i- ·- ·pr:üft werden:. ~-
sons,t die -Verlus'te beißehlifivesti- · sehe C~ec~li~te erstellt, ati µer die Anha-nd ·. eines .Preisvergleichs 
tionen die ~rsparnis bei den Bank- . Leistungsfähigkeit" von acht . näher zwischep . ConSors und: der DireJct 
gebühren übertreffen .. Die.s gilt be~ .' vor:ge~tellten Ange~9tFh gemessen, "Anlage ·B_ank wird erkennbar, mit 
sonders für ,das jetzt aufkqm~c;µ,de ·wird. Einige . von. 'ihnen · .be~de.ri w<;!chen.Provisionen und Gebühren 
schnelle Ge§chäft des · Ka\\fs up.d · sich in T~stversionen-atif der beilie: ~ gei::~chnet werd~n muss. und wie 
'Verkaufs· voµ Aktien inner-halb ~i- genden CD~RPM.. · gtoß --die Unterschi~de z.wjschen, 
nes Tages; da5, so genannte Intra- · . _ verschiedenen Finanzfirmen sind. 

~ ay-Trading., .,Ohne ein gesundes Checkliste überprüfen W,er sich aüf diis Abenteuer On_l[!le-
Gefühl für den_ Markt gehöx:t man _ · . Trading einlässt, muss einiges an 
~chnell zu · dei;. knappen HäJft_e der Aue~ bei ·d€:r Auswahl des Online-. Zeit auföringe!},· um kon.tinuierJich • 
Daytr:ader, die bereits nach w~nigen Brokers . hilft eine Checkliste mit . die wesentlichen Informationen zu 

.Wocheµ plei~e · sind";- schreipt ·der klaren ,Prioritäten. Da die genann- verfolgen. Das ·: in . dem Bu9li' 'ge­
Pinanz!Jlanager Jürgen · Steinmaßl . · · · _.• nan'nte Beispiel eines 1'.agesablal,!fs 
in ~ei~em Ratgeb~r ;,Bö~enerfolg BR'OM'.ER'-DIEiisTE U.ND MEHR ze.!gt. d~s de.r Onliµe-~o~är.v_on 
online . ~ ·( ~~ •. , · . , ; ' . ., · fruh bis •abends beschaftigt ist. 

· Das leicI:it verdauliche Werk ist • U_n~rdlesen lnlern~t-Adressen la~sen Steinmaßl nennt-aber aüc~ Infor-} 
~e richtige J,.ektüre für alle, die"sich Si@. 9flli~e,finanzgesch"äfte abschließen: mationsquellen wie· New~letter 
vom Börsenfieber angestec~ füh- 1,~ ~i.1kon.de . _ - Qder die autpmatische Zusendung 
·len, aber unsicher-sind, wo sie an- • m.cQmcllrect.de, ...... " ,- r • • 1 voti Ku.rsen . per E-Mail, init denen I fangen s'ollen. Steir)maßl . erklärt . 1 ~.ignsors.de·' ,, - · sich die .Bqrsenbeoba~htllfig bi s'on~ 
:demAnfänger,zu_näcµst knapp. aber . i .. ~:deuts,c;h~bank02~1.*' ,J; ders'effektiv gestalten lässt. ·- . 
verständlich, die Grundlagen des (· www.tllte~nJagebank.de Im Anhang gibt es "n~ben alleJ:1lei 
Börsenpandels und Jeitet zut· eige- WWW;eritrlum.<fe ~. · •. ·· - nützlichen Daten auch ein zweitei-
nen Beurteilung von Kurseritwick- www:~trade.de liges Glossar zur Bfüsen- und zur 
lungen an. Eine Fülle von a:ktuelle_n ~ Blichtlpp: .Börsenerfolg online. Aktien· Intemet_-Fachsprache. Für Leser in 
-lnformatio~en zur Beurteilung, µes kil.uf irrt lntemef; schnell, ko~engO~tig, öst.erreich und der Sch".'eiz hat der 
Börsengesch~,bens· gibt e's. im l!Jter- µ,~fl>~~ng_ 19~ von J(ir,ge_n~ ,.Stelnmaßl.- _ Autor -ein, eigener_ Kapitel mit. lan-

f net - und auch y,rer hier ganz· neu Wien/,frankfurt. Wirtschaftsverla.9 Girl lJe, desspezifischen Internet-Angebpten I 
i~t. Wird von·dem ,'.\.utor an die Hand ~~e_utef, 1999, r1s !S'elren,'6if.Mark. emgefügt.. (AP) . ·. - · . . . , 

. - - ·~· ---. 
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Informationen für Sie! 
Buchtipp _____________ _ 

Auf den Punkt gebracht © FINANZ-INSTITUT Klöckner, Uppena & Partner GbR 

Buchtitel: Börsenerfolg Online 

Aktienkauf im Internet 

Bewertung: Verlag: Autor: 

~ Ueberreuter J.Steinmaßl 

:Jeder spricht heute vom Aktienkauf im Internet bzw. über das 
Börsene;t~i·g Internet. Doch nur wenige wissen, von was sie genau 

(J,~.'Lz:~"'.,""' sprechen und wie sie genau vorgehen sollen. 
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Buchtipdatum: 

22.10.99 

Buch bestellen! 

-
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Auf rund 270 Seiten setzt das Buch des Autors Steinmaßl an. 
Sorgfältig erklärt er einen Begriff nach dem anderen, bringt 
mit Checklisten und graphischen Darstellungen dem Leser 
sein Wissen näher. 

Hilfreich ist auch das Kapitel "Die Auswahl des richtigen 
Discount-Brokers". Auch hier gibt es nicht nur eine 
Darstellung des Preisvergleichs, sondern eine separate 
Checkliste zur Auswahl. Für alle diejenigen, die in das Thema 
Aktien einsteigen oder vom klassischen Handel auf die 
Online-Aktienkauf umsteigen wollen, ist es ein gelungenes 
Buch. 

Gut geschrieben mit zahlreichen wichtigen Tipps. 

ISBN: 

3-7064-0594-6 

Dokumentation: 

Seiten: 

279 

Preis: 

68.00 DM 

FINANZ-INSTITUT Klöckner,Uppena & Partner GbR 
Qualitäts Research Abteilung: 
Qualitäts-Customer Management© 
Text: {Bernd W. Klöckner} 
Quelle: 
©FINANZ-INSTITUT Klöckner, Uppena & Partner GbR 
{Quelle} 
Ihr Ans~rech~artner für Rückfra~en: 
Diplom- etriesw1rt Bernd W. Klöc ner 
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Eine konsequente Kundenorien­
tierung ist heute unverzichtbarer 
Baustein jedes Unternehmens­
erfolgs. Doch die Theorie allein 
genügt nicht: Auch die Mitarbei­
ter müssen so instruiert und mo­
tiviert werden, dass sie die Re­
geln in die Praxis umsetzen. 
Möglich ist dies aber nur mit zu­
friedenen Mitarbeitern. Hier er­
fahren Sie die besten Strategien. 
220 Seilfm, 48 DM 

1 i~ 
?-;.:-::).;.·1f.:.· n1 : • :_:_ :,:: :.:H; f. ~:.·-=licj}.'~:•):}} t :.!~.r{~~."~;: 

Jeder, der nach einem •Aufhän­
ger« für seine Rede sucht, nach 
einer brillanten Formulierung 
eines Sachverhalts oder nach 
einer treffsicheren Pointe, wird in 
dieser Sammlung fündig werden. 
Nahezu 4500 Zitate zu allen wich­
tigen Themen wurden hier zu­
sammengestellt. Ein unverzicht­
barer Helfer, um in der Kunst der 
Schlagfertigkeit Beifall zu ernten. 
408 Seiten, 48 DM 
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Die Börse bietet lukrative Anla­
gemöglichkeiten. Aktien locken 
mit verqleichsweise hohen Ren­
diten. Doch der Aktienhandel er­
fordert schnelles Reagieren und 
umfassende Informationen. Die­
ses Buch zeigt Ihnen, wie Ihnen 
der Computer und das Internet 
bei Ihren Entscheidungen helfen 
können und wie Sie die Transak­
tionen abwickeln. 
279 Seiten, 68 DM 
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BESTELLSTATUS I MY BOL I ACCOUNT l 'fll 1 ? 

~ Wirtschaft & soziales 

Börsianer auf dem Vormarsch 

• ,.u ".~ Aktien & Geldanlage 
Immer mehr Anleger entdecken, wie 
reizvoll und lukrativ es ist Geld in Aktien 
anzulegen. Dabei spielt das Internet 
zusehends eine wichtige Rolle beim 
Trading. Mehr dazu lesen Sie in 
Börsenerfolg online. Außerdem halten 
wir für Sie noch jede Menge neue 
Bücher mit vielen Tipps zu 

Anlagestrategien und für den Vermögensaufbau bereit. 
mehr. .. 

Bücher ins Büro geliefert -
versandkostenfrei 

Mehr Service 

Der Herr der Autos 

.s.us •• ~ Ferdinand Piech 
Ferdinand Piech spaltet die Menschen: 
die einen denken an erfolgreiche Autos 
wie den neuen Beetle oder den Audi TT, 
die anderen an Skandale, wie zum 
Beispiel die Lopez-Affäre. Er ist einer 
der erfolgreichsten und der 
umstrittensten Manager Deutschlands. 
Dies ist die erste Karriere-Biografie über 

ihn. Ferdinand Piechs Lebens- und Karriereweg ist 
gleichzeitig ein spannendes Kapitel deutscher 
Wirtschafts- und Automobilgeschichte. mehr ... 

QM,r„JtfUl:l~t! 
• Existenzgründur 

mit Büchern von 
Idee zum eigene 
Unternehmen 

• Aktien und 
Geldanlage -
Aktuelles für 
Einsteiger und F 

• Fit für den Euro~ 
Expertenmeinun 
Fachbegriffe, 
Anlagestrategier 
Währungstende1 
und vieles mehr 

• Zeitmanagemen 
beruflich und pri· 
das richtige Timi 

• E-Commerce -
Literatur rund un 
virtuelle Shoppir 

• Politik - Mensch 
Gesellschaft im I 

• Europa - bunt 
gemischt: Kids, 
Kulinarisches, K 
Karriere 

• Recht - Topptitel 
Arbeitsrecht bis 
Zwangsvollstrec 

@Jll:J:fjftJ!!:J;I 
• Wirtschaftswoch 

Das Erfolgsgeheimnis , 

30.11.99 13:20 
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Alle Kategorien I Geld, Politik und 
Gesellschaft 

• Börse, Aktien 
(50 Bestseller) 

• Kirche und 
Religion 

• Medien 
• Politik 
• Recht 

• Soziales 
• Umwelt 
• Verbraucherti ps 
• Wirtschaft 

Weihnachten: Geschenktips und 
Bestseller 

• Weihnachten: 
Business- und 
Managementbücher 
für den Gabentisch 

• Weihnachten: 
Business muß nicht 
langweilig sein 

• Weihnachten: 
Geschenkbücher 
über 
Erfolgsmenschen 
und 
Erfolgsgeschichten 

• Weihnachten: 
Macht- und 
Karrierebücher 
zum Fest der Liebe 

• Weihnachten: 
vielbeachtete 
Bücher zum 
Mitreden 

• Weihnachten: 
kluge Bücher von 
klugen Köpfen 

Geld 

• Best of 1999: 
Geld, Börse 
und Finanzen 

• Best of 1999: 
Business 

• Best of 1999: 
Beruf und 
Karriere 

• Best of 1999: 
Motivation 
und Erfolg 

• Best of 1999: 
Witischaft 

• Best of 1999: 
Politik 

Wenn der Glaube (Geld-)Berge versetzt 
~ ---1-- ____ 1- ____ _j __ , ___ ..]_ --- ~-1- ~;- 1...., 

Neu als Taschenbuch 
Sachbuch-Bestseller für den kleinen 
Geldbeutel 

• LILHICII 
WICKERT 

..... :-.:~ 
u t~~..!: • 

.&. 
Deutschland auf 
Bewährung. Der 

Konsequent einfach. Die schwierige Weg in dje 
ALDI- Erfolgsstory. Zukunft. 
Dieter Brandes Ulrich Wickert 

Investment Online 
Aktienkauf per Mausklick 

Dllri•'ö'n~r!,~'~ 

~ 
Börsenerfolg online. 
Autor: Jürgen Steinmaßl 
Verlag: Ueberreuter Wirt., F. 
Preis: DM 68,00 
EUR34,77 

Bequeme Abwicklung, Zeitersparnis, 
Kostenvorteile und Informationen rund um die 
Uhr -- das sind die schlagenden Argumente für 
den Aktienhandel via Internet. Börsenerfolg 
online wendet sich an alle, die immer noch ein 
flaues Gefühl im Magen haben, wenn sie ihre 
Trades ohne Papier und Unterschrift abwickeln 
müssen. 

Wettbewerb 
Die Stimme der Harvard Business School 

1 ' 

u 

11 

Wettbewerb und Strategie. 
Autor: Michael E. Porter 
Verlag: Econ, München 
Preis: DM 78,00 
EUR39,88 

Michael E. Porter berät Regierungen und . 
30.11.99 12:01 
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Börsenerfolg online. 
Jürgen Steinmaßl 
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Börs151,~~f1~1g 
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1 
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Preis: DM 68,00 
EUR 34,77 

Versandfertig in 
2 bis 3 
Werktagen. 

Gebundene 
Ausgabe - 279 
Seiten (1999) 
Ueberreuter 
Wirt., F.; ISBN: 
3706405946 

Amazon.de 
Verkaufsrang 
279 

Rezensionen 

Amazon.de 
Die Vorteile des Aktienkaufs via Internet gegenüber der 
herkömmlichem Orderaufgabe am Bankschalter liegen auf der 
Hand. Bequeme Abwicklung, Zeitersparnis, deutliche 
Kostenvorteile und ein beeindruckendes Informationsangebot rund 
um die Aktie lassen die arrivierten Banken im Wertpapiergeschäft 
ins Hintertreffen geraten. Doch noch immer fühlen sich viele 

Börsianer bei Online-Bankgeschäften ohne Papier und Unterschrift 
unwohl und sind von den notwendigen technischen 
Voraussetzungen überfordert. Doch diese Sorgen und Ängste sind 
unbegründet. Jürgen Steinmaßl bringt mit seinem Ratgeber 
Börsenerfolg online dem Börsianer Schritt für Schritt die 
faszinierende Welt des Internets für Kapitalanleger näher. 

Knapp, aber völlig ausreichend, werden zu Beginn in einem 
Schnellkurs die angehenden Online-Börsianer mit den wichtigsten 
Grundbegriffen der Aktienanlage vertraut gemacht. Nach einem 
kurzen Abstecher in die Welt der Börsensoftware und der 
Vorstellung der wichtigsten Programme gelangt der Autor zum 
eigentlichen Thema. Dabei merkt man schnell, daß es sich bei 
Börsenerfolg online nicht um ein eilig geschriebenes Buch 
handelt. Mit Sachverstand und Akribie werden die wesentlichsten 
Themengebiete für den Leser leichtverständlich abgehandelt. 

Von hohem Nutzwert ist auch die dem Buch beigelegte CD mit 
ausgewählter Börsensoftware zum Testen und Kennenlernen. 
Zusätzlich befindet sich auf der CD ein gegenüber dem Buch 
erweitertes Börsen- und Internet-Lexikon, so daß unbekannte 
Begriffe parallel während des Surfens im Internet nachgeschlagen 
werden können. Praktisch ist auch das Adressenverzeichnis, in 
dem über 300 für Börsianer interessante Internet-Bookmarks 
abgespeichert sind. Ein Mausklick genügt, um den verwendeten 
Internet-Browser automatisch zu starten und die gewünschte 
Adresse anzusteuern. 

Fazit: Endlich ein praxisorientierter Ratgeber, der sich auf die 
wesentlichen Dinge konzentriert. Durch ihn bestens informiert 
werden wohl in Zukunft noch mehr Börsenjünger ihrer Hausbank 
den Rücken kehren und die günstigeren Möglichkeiten im Internet 
nutzen. --Jan Vaiden 
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1WiMII 
Aktienhandel lässt sich mittlerweile problemlos 
über das Internet abwickeln. Zudem bietet das 
World Wide Web eine Flut an 
Finanzinformationen. Jürgen Steinmaßl hat 
Aktienhandel und Internet miteinander 
kombiniert und eine Einführung in beide 
Themenbereiche geschrieben, die er schließlich 
in den Kapiteln über „Online Broking" 
zusammenführt. Hier erklärt er Schritt für 
Schritt, wie ein Discountbroker-Depot 
eingerichtet wird, wie Aktienkauf- und Verkauf 
über das Web funktionieren. Er vergleicht 
verschiedene Anbieter und zeigt Vor- und 
Nachteile gegenüber dem herkömmlichen 
Börsenhandel auf. 

Zudem gibt Steinbeißl einen Überblick über 
Börsensoftware (mit Demo-CD-ROM), listet 
brauchbare Informationsquellen im Internet auf 
und erklärt in einem ausführlichen Glossar alle 
~~levanten Fachbegriffe. Den Lesern aus 
Osterreich und der Schweiz ist ein Extrakapitel 
gewidmet, in dem der Autor Unterschiede in 
Sachen Steuern und Informationsquellen 
darlegt. 

rnmm, 
„Börsenerfolg online" bringt blutigen 
Anfängern in Sachen Internet und Aktienhandel 
den größten Nutzen. Die Texte sind salopp und 
dadurch leicht verständlich formuliert. Der 
Autor spricht den Leser direkt an und plaudert 
über seine eigenen Erfahrungen. Sollten 
dennoch Verständnisprobleme auftauchen, 
können diese oft schnell anhand des praktischen 

Werb 

• 

28.10.99 17: 17 
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Lesen Sie dazu: 

können diese oft schnell anhand des praktischen 
Internet- und Börsen-Glossars aus dem Weg 
geräumt werden. Wer allerdings schon 
gelegentlich durchs Web surft und sich zudem 
mit Aktien auskennt, erfährt wenig Neues. 

So jemand wird zum Beispiel das Kapitel über 
Suchmaschinen im Internet schnell überblättern 
und enttäuscht sein, dass dem Thema „Online 
Broking" nur rund 40 der 270 Seiten gewidmet 
sind. 

Mechthild Claes 

Finanzen - mehr zum Thema Börse 

Entertainment• Buch-Shop • Wirtschaft 0 

Foto: Ueberreuter Verlag 

Copyright© 1999 by FOCUS Online GmbH 

28.10.99 17:17 
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699400 70771 
( 126) Fax 
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0711/1594-390 
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~rtuelle Aktien, reale Gewinne 

Buch für die Online-Börsianer 
Der Autor weiht seine Leser 
Schritt für Schritt in die Kunst 
des Online-Börsenmanagements 
ein und vermittelt das nötige 
Rüstzeug für eine erfolgreiche 
Geldanlage. Nach einem allge­
meinen Exkurs über die ver­
schiedenen Analysetechniken, 
Einflussfaktoren und Informati­
onsquellen geht der Autor auf die 
Besonderheiten des Aktienein­
kaufs im Internet ein. Übersicht­
lich strukturierte Internet-Adres-

sen bieten die Möglichkeit, In­
formationen über die Wunschak­
tie im Netz abzurufen. 
Die beiliegende CD-ROM ent­
hält ein Bookmark-File mit In­
ternetadressen, ein Glossar und 
Demoversionen von Börsensoft­
ware-Programmen. 
,,,._ C@P 552 
Jürgen Steinmaßl. Börseneifolg 
Online. Wirtschaftsverlag Carl 
Ueberreuter, Frankfurt. 1999. 
280 Seiten. DM 68,- ( 
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Jürgen Stelnmaßl 
Börsenerfolg onlin~ 

Aktienkauf Im Internet mit CD-ROM. 280 Selten, 
Hardcover, DM-68,-, ISBN 3-7064-0594--6, Ueberreu· 
ter. Börsengeschäfte per Mausklick? Wer eine direkte, 
unkomplizierte und vor allem kostengünstige Alternati· 
ve zum .normalen• Aktienhandel Ober die Hausbank 
sucht, Js_t im Netz der· Netze genau richtig. Starthilfe .. 
gibt Jürgen Stelnmaßl in seinem Buch Börsenerfolg. 

. , Online. Der Autor weiht seine Leser Schritt fOr Schritt. 
in die Kunst des Onlin13-Börsenmanagements ein und vermittelt das. 
nötige Rüstzeug fOr die erfolgreich~ Geldanlage. Nach einem allgemel-. 

I 
nen Exkurs Ober die verschiedenen. Analysetechniken, Einflussfaktoren.· 
und Informationsquellen geht der Autor auf. die Besonderheiten des. 
Aktienkaufs im Internet ein. Checklisten erleichtern die Auswahl des. 

. richtigen Bankpartners und der geeigneten Software. Übersichtlich struk-. 
! . turierte Internet-Dressen bieten dem, Online Börsianer die Möglichkeit,. 

Informationen Ober seine Wunschaktien lrri Netz abzurufen; ein Glossar. 
vermittelt die wichtigsten Grundbegriffe. Die beiliegende CD·ROM enthält 
ein Bookmark-Fiie mit. zahlreichen interessanten Internetadressen, ein 
umfangreiches Glossar und - Ideal zum testen und kennenlernen -
Demoversionen von ausgewählten Börsensoftware-Programmen. 
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Virtuelle Aktien, 
reale Gewinne 

Börsengeschäfte 
per Mausklick? Wer 
eine direkte und un­
komplizierte Alter­
native sucht, ist im 
Netz der Netze ge­
nau richtig. 

Starthilfe gibt Jür­
gen Steinmaßl in 
seinem Buch Bör­

senerfolg Online. Der Autor weiht seine 
Leser Schritt für Schritt in die Kunst des 
Online-Börsenmanagements ein und ver­
mittelt das nötige Rüstzeug für die erfolg­
reiche Geldanlage. 

Nach einem allgemeinen Exkurs über die 
verschiedenen Analysetechniken, Ein­
flußfaktoren und Informationsquellen 
geht der Autor auf die Besonderheiten 
des Aktienkaufs im Internet ein. Checkli­
sten erleichtern die Auswahl des richti­
gen Bankpartners und der geeigneten 
Software. Übersichtlich strukturierte In­
ternet-Adressen bieten dem Online-Bör­
sianer die Möglichkeit, Informationen 
über seine Wunschaktie im Netz abzuru­
fen; ein Glossar vermittelt die wichtigsten 
Grundbegriffe. 

Die beiliegende CD-Rom enthält ein 
Bookmark-File mit zahlreichen interes­
santen Internetadressen, ein umfangrei­
ches Glossar und - ideal zum testen und 
kennenlernen - Demoversionen von aus­
gewählten Börsensoftware-Programmen. 

Einzelne Kapitel widmen sich z. B. den 
Themen: 

• Entwicklungsprognosen bei Aktien­
kursen 

• Strategien und Voraussetzungen für 
den Aktienkauf im Internet 

• Informationsbeschaffung im World 
WideWeb 

• Börsensoftware im Vergleich 

Wirtschaftsverlag Carl Ueberreuter, 
Lurgiallee 6-8, 60439 Frankfurt, 
Telefon (0 69) 58 09 05-14, 
Telefax (0 69) 58 09 05-10. 
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Online Today 

1 Anzahl 

2810 SV 

-- Jürgen Steinmaßl 
Börsenerfolg online 
Ein sehr fundierter Ratge· 
ber zum Thema Aktienkauf 
im Internet: Analysetech­
niken, Informationsquellen, 
die Wahl der passenden 
Bank und ein Vergleich der 
wichtigsten Börsen-Soft· 
ware - alles drin. Die 
beiliegende CD enthält alle 
genannten lnternet-Adres· 
sen, ein Glossar und 
Demoversionen ausgewähl­
ter Broking-Software. 

Ueberreuter -
68 Mark mit CD-ROM 
www.ueberreuter.de 

99/11 
12 Ausgaben pro Jahr 

621900 20459 
( 134) FaK 

Tal 

Hamburg 
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Jürgen Steinmaßl 

Börsenerfolg Online 
Per Mausklick reich 

werden. Virtueller 

Aktienhandel liegt 

voll im Trend. Doch 

die Angebote im 
Internet sind viel­

schichtig. Orientie­

rung ist notwendig. 

Börsenerfolg Online 

führt den Leser 

Schritt für Schritt in die Kunst des Online­

Börsenmanagements ein. Nach einem allge­

meinen Exkurs über Analysetechniken und 

Informationsquellen geht der Autor auf die 

Besonderheiten des Aktienkaufs im Internet 

ein. Diverse Strategien und Checklisten 

erleichtern die richtige Vorgehensweise. Pfif­

fig: Die beiliegende CD-Rom enthält interes­

sante Internetadressen, ein umfangreiches 

Glossar und Demoversionen ausgewählter 

Bör-sensoftware. 

Wirtschaftsverlag Carl Ueberreuter 
1999, 280 Seiten, 68 Mark 



~ 
2W ~222 

Je 1811 SV 

Börse Online 

410200 
( 93) 

1 Anzahl 

C> 
ca 
;: 
G.I 

c'.. ... 
G.I .. 
::::s 
G.I ... ... 
G.I 
..c 
G.I 
::, 

ca 
E 
G.I 
.c 
1-

99/47 
52 Ausgaben pro Jahr 

80807 München 
Fax 089/35633-182 
Tel 089/35633-0 

GesAufl-VB 
GesAufl-VK 

32 

p 
H 
D 

208.117 
205.114 

(Ö) 

> ..a 
c 

"' ;;: 
~ 
i» 
G) 

3 
r::r 
:i:: 



/ B ··············· ····-······································· ....... . ·'A ···· ···· ·····.......... ..... .... .......... . ..... 

A 
ÜCHERMARKT 

Geldwerte Lesetips 
Börsianer werden nicht nur aus Erfahrung, sondern auch aus Büchern klug. 

BÖRSE ONLINE stellt regelmäßig die wichtigsten Neuerscheinungen für Anleger vor. 

2x2 = 5-1 = Kosto 
Andre Kostolany, Das ist die Börse, 
Börsenbuchverlag, 217 S., 69 Mark. 

Stets hat er sich a·ls Spekula nt bezeichnet, 
und er war stolz darauf, eine r zu sein. 

Diese Begeisterung ist bereits im ersten 
Buch Andre Kostolanys zu spüren. Es ist 
1961 mit dem französischen Originaltitel 
„Si Ja bourse m'etait contee" (Hätte mir die 
Börse etwas erzählt) erschienen und wurde 
jetzt nach seinem Tod neu aufgelegt. Es ist 
eine Sammlung von Geschichten, wie sie 
nur „Koste" zu erzählen wußte: von Geld 
und Gier, von Krächen und Krisen, von 

•t:...'""-

l
„ 
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, ·t· ~ ~ 
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Boom und Baisse. 
Auch nach beinahe 
40 Jahren lesen sich 
diese immer noch 
amüsant. Denn was 
der Altmeister von 
der Tulpenzwiebel­
manie bis hin zur 
Weltwirtschaftskrise 
berichtet, was er über 
die Funktionsweise 

von Wirtschaft und Börse lehrt, ist mit vielen 
der treffenden Aphorismen gespickt, die 
später zu seinen Markenzeichen wurden. BJ 

Obwohl das Buch vor fast 40 Jahren veröffentlicht 
wurde, hat es nichts von seiner Aktualität 
eingebüßt. Wer das launische Wesen der Börsen 
verstehen· will, kommt um die Werke von 
Andre Kostolany nicht herum. 

Analysten-Bibel 
Walther Busse von Colbe und andere (Hrsg .), 
Ergebnis ;e Aktie nach DVFA/SG, 
Schäffer-Poeschel, 176 S., 98 Mark. 

Wer Äpfel mit 
Birnen ver­

gleicht, kommt zu 
falschen Resultaten . 
Das gilt auch für die 
Aktienanalyse. Daher 
ist es wichtig, den 
wirtschaftlichen 
Erfolg von Unterneh­
men nach einheitlichen Kriterien zu 
ermitteln . Hierzulande hat sich dabei das 
,,Ergebnis je Aktie nach DVFNSG" durch­
gesetzt. Wie im einzelnen die Kennzahl 
berechnet wird, geht aus der dritten Auflage 
des gleichnamigen Arbeitsbuches hervor. 
Die Regeln wurden überarbeitet, da inter­
nationale Einflüsse die Bilanzierungsgepflo­
genheiten in Deutschland stark verändert 
haben. Die Neuerungen betreffen vor allem 
die Abschreibungen auf Firmenwerte und 
die Steuerposition. Der Leser hat ein Ar­
beitsschema an der Hand, das die einheit­
liche Bereinigung der im Jahresabschluß 
ausgewiesenen Ergebnisse erleichtert. HEK 

Ein anspruchsvolles Nachschlagewerk, das für 
Analysten und Finanzexperten unentbehrlich ist. 
Fachkundige Privatanleger gewinnen Einblick in 
das Handwerk der Profis. Die Autoren setzen 
aber gutes Bilanzwissen und Ausdauer voraus. 

Anzeige 

Die zutaten ....... Risikobereitschaft. drei Jahre Geduld, knapp 2000, DM, Vertrauen, eine junge, international orientierte StartUJ>-Firma. 
Die ZUbereitung„ Reservieren Sie sich Ihre Aktien (mind. 100 Aktien oder ein Vielfaches) unverb. für 1 Woche per Fax 04351/735·295, 

hinterlassen Sie dabei Ihre Anschrift und es wird Ihnen der Emissionsprospekt geschickt, den Sie sorgfältig durchlesen 
soUlen. Stellen Sie Fragen: Tel.04351/735-29011~nn Ihnen etwas unk~r ist Sie sind davon Oberzeug~ alle Zutaten 
passen optimal, um eine hervorragende Rendite zu eiwirt5chaften? Ausgefüllten Zeichnungsschein zurück und parallel 
dazu die Zeichnungssumme überweisen. Ihr Zertifikat kommt dann umgehend per finschreiben an Sie zu,üclc. 

Die Laufzeit ...... Geben Sie den Zuraten etwas Zei~ sich zu entwickeln, bis Ende 2001 sollten Sie schon warten. Ihre Geduld wild sich 
in eiae1 hervorragenden Performance auszahlen. Bei einem derzeitigem KGV von 6 ist das kein Wonde1. 

Das Ergebnis ..... Bei optimaler Umgebung, bisher haben iiber 120 Aktionäre in uns investiert. gehen wir Mitte 2001 an dffl Neuen Markl 
Die jihrliche Rendite dürfte bis dahin dann bei rund Joo,, bis 500'/, liegen. Und dann geht es erst richtig los .... 

Niemand garantiert lhmm eine Rendite in dieser Höhe, dies ware sicher unseriös. Aber wir wissen, was wir wollen und können. 
Unser Zielmarkt ist 2-3 Milliarden DM schwer, unsere Software Print4Vision, eine Branchensoftware für Druckereien, ist die 
modernste Ihrer Art. Unserer Ziel ist die Marktführemhalt in unserem Segment Sie.sind interessiert? Fordern Sie Unterlagen 
an. Viete unserer Aktionäre haben schon mehrmals nachgezeichnet (teilweise schon das sechste mal). Warum wohl? 

solt&heart Infos: www.softandheart.de · email: info@softandheart.de 
Marienthaler Str. 17 · 24340 Eckemförde · Tel 04351/735·290, hx 04351/735·295 • •••• Development, INC 
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Online-ABC für Aktien 
Jürgen Steinmaß/, Börsenerfolg Online, 
Ueberreuther, 279 S., 68 Mark. 

Das Internet ist für Börsia ner eine 
ergiebige Quelle. Im World Wide Web 

finden Anleger fast alles, was das Speku­
lantenherz begehrt. Das Angebot reicht 
von Aktienkursen und Diskussionsforen 
über kostenlose Charts, die Adressen von 
Investmentclubs bis hin zu Offerten von 
Online-Banken. Vor allem für Einsteiger ins 
Aktiengeschäft dürfte das Buch von Jürgen 
Steinmaßl deshalb ein interessanter Streif­
zug durch das· Informationsangebot des 
nternets sein. Hilfreich ist der Vorschlag 
eines Web-Stundenplans rund um den 
Globus und rund um die Uhr. Dieser 
beginnt um 9 Uhr mit einer Adresse für 
den japanischen Aktienmarkt, der ja oft 
wichtig ist, um die Tendenz in Deutschland 
einzuschätzen. Weiter geht es mit Europa . 
Und am Nachmittag um 15.30 Uhr blickt 
alles gebannt auf die Wall Street. Daneben 
hat das Werk viele nützliche Adressen 
parat. Um diese Informationsflut richtig 
zu managen und die 
Aktien gründlich zu 
beurteilen, kann sich 
der User freier Soft­
ware bedienen. Auch 
dazu gibt das Buch 
viele nützliche Tips. 
Ärgerlich ist aller­
dings, daß es im 
Einstiegskapitel von 
Fehlern nur so wim­

J'"'fL'4 Slf'fflllfl•JI 

Börsenerfolg 
Online 
Aldletiltallflmlr.te~'. 

melt. So wird das Grundkapital einer 
Aktiengesellschaft als Stammkapital be­
zeichnet. Zudem hat Steinmaßl wohl noch 
nicht bemerkt, daß deutsche Aktien inzwi­
schen in Euro notiert werden. Das macht 
die vielen guten Internet-Tips nicht wertlos, 
stärkt aber auch nicht gerade das Vertrauen 
des Lesers in die Kompetenz des Autors. NJ 

Ein interessantes Buch für Börseneinsteiger. Es 
gibt einen breiten Überblick über das Angebot 
des World Wlde Web rund um die Aktie - aller­
dings zu Lasten der Tiefe und leider auch an 
einigen Stellen auf Kosten der Gründlichkeit. 

BÖRSE ONLINE47/99 
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Zur Frankfurter Buchmesse 

Hits für Börsianer 
Geldanlagethemen sind derzeit die Renner am deut­
schen Buchmarkt: Kaum ein Sachbuchverlag, der auf 
so verkaufsträchtige Schlagworte wie »Aktien« oder 
» Geld« verzichtet. Der BöRSENBERATER hat sich auf der 
Frankfurter Buchmesse für Sie umgesehen. 

Standardwer­
ke zum Thema 
Börse wurden 
schon viele ge­
schrieben 
und manche 
unterscheiden 
sich von ihren 
Mitbewerbern 
allenfalls durch 
ein paar ein­
gestreute eige­

ne Erfahrungen des Autors. Beim 
Buchjahrgang 1999 fällt jedoch die 
große Zahl der »Antizykliker« auf. 
So zeigt Heini-Josef Simons in sei­
nem bei Metropolitan erschienenen 
Buch »Aktien-Crash« (206 Seiten, 
49 Mark) auf, wie Anleger einen 
Kurssturz rechtzeitig erkennen kön­
nen. Auch Wolfgang Pinner bietet 
in seinem Econ-Buch »Die bessere 
Börsenstrategie« (256 Seiten, 39,90 
Mark) eine Möglichkeit, menschliche 
(Börsen-)Schwächen und Massen­
phänomene zum eigenen Erfolg zu 
nutzen. 

Der »Trend« ist nicht immer 
»your best friend« 

Hart gegen den Trend stellen 
sich auch die beiden amerikanischen 
Autoren Anthony Gallea und Wil­
liam Patalon in ihrem Buch »Antizyk­
lisch investieren« (302 Sei ten, 89 
Mark), das vom Finanzbuchverlag 
als Börse online-Edition aufgelegt 
wurde. Gerade in so schwierigen 

6 

EJhfaJ 
Alle vorgestellten Bücher können 
Sie beim BöRSENBERATER-Buchser­
vice bestellen. Verwenden Sie dazu 
den Coupon auf Seite 2 oder rufen 
Sie uns an (Tel. 08669/8780-12). Die 
Zusendung erfolgt ohne Berech­
nung von Porto- und Versandkosten. 

BÖRSEN BERATER 11/99 

Börsensituationen, wie wir sie der­
zeit intensiv erleben, lasse sich auch 
mit Aktien gutes Geld verdienen, 
wenn der Anleger nur auf der »rich­
tigen Seite« steht. 

Wer indes vorsichtiger agie­
ren will, wird beim Deutschen Spar­
kassen Verlag fündig: Arndt Rotten~ 
bacher und Henrik Schütt zeigen in 
ihrem schon seit längerem erfolgrei­
chen Buch »Verzinsliche Wertpa-

Verzinsliche 
Wertpapiere 

piere« (220 
Seiten, 56 DM) 
die richtige 
Strategie für 
Rentenfans . 
Ebenfalls für 
eher sicher­
hei tsorien tier-
te Investoren 
ist das Buch 
»Geheimnisse 
der Wertpa­
pieranalyse« 

(Finanzbuchverlag, 737 Seiten, 99 
Mark) gedacht. Hier schildert Bör­
senaltmeister Benjamin Graham 
schon fast lehrbuchhaft, wie sich 
teure Aktien von billigen unter­
scheiden lassen, und welche Regeln 
in der Bilanzanalyse gelten - ein 
Buch, das sicherlich nicht für 
jedermann geeignet ist, aber einen 
reichen Erfahrungsschatz für Profis 
darstellt. 

Auch für Laien verständlich 
indes das Buch »Keine Angst vor 
Aktien« (220 Seiten, 59 DM), er­
schienen im Deutschen Sparkassen 
Verlag. Hier erfährt der Leser alles 
Wichige, um das Aktien- und Wert­
papiergeschäft zu verstehen und 
entsprechend der jeweiligen Markt­
lage Erfolge zu erzielen. 

Die neuen Medien sind aus 
der Wertpapieranlage bzw. -analyse 
nicht mehr wegzudenken. »Börsen­
erfolg online« (279 Seiten, 68 Mark) 
heißt ein brandneues Buch von Jür­
gen Steinmaß!, erschienen im Ueber-

reuther-Verlag. Der Autor zeigt, wie 
Anleger geldwerte Informationen 
im Internet finden können und wel­
che Möglichkeiten der Com puter bei 
der Aktienauswahl bie tet. Beson­
ders wertvoll dabei: Die Vielzahl 
von Adressen und Informations­
quellen. 

Fernsehmoderatoren als 
Buchautoren 

Auffallend ist schließlich die 
große Zahl bekannter Namen, die 
sich in diesem Jahr unter den Fach­
buchautoren tummeln. Den Anfang 
machte bereits Friedhelm Busch 
mit seinem fundiert und span­
nend geschriebenen Buch »Greife 
nie in ein fallendes Messer«, das er 
bei Campus 
aufgelegt hat 
(295 Seiten, 48 
Mark). Ein-
drucksvoll be-
richtet der Te-
lebörse-Mode-
rator aus sei-
nem langjäh-
rigen Erfah-
rungsschatz. 
Wer nur we-
nig ausgeben 
will, wird bei 
einem anderen Telebörsen-Mode­
rator fündig: Michael Mross schil­
dert in seinem als »Bild-Buch« bei 
Ullstein aufgelegtem Taschenbuch 
»Börse kinderleicht« (128 Seiten, 
9,90 Mark) für wenig Geld die Grun­
dregeln der Börse. 

Ganz andere Wege beschrei­
tet indes die dritte im »Telebörsen­
Bund«: Carola Ferstl zeigt zusam­
men mit Bestsellerautor Bodo Schä­
fer, wie auch Frauen ihr Geld opti­
mal verwalten können: »Geld tut 
Frauen richtig gut« (344 Seiten, 39,80 

BODO SCHÄFER/ CAROLA FERSTL 

II 
w -

GELD TUT 
FRAUEN 

RICHTIG GUT 
~o ninnogcn Sie Ihre Fi11an1en 1elb11 und tind 
d11litivielulid~rcilhtr ahdit mciltcn,Y.iinoo-

mip, ~ 
~ 

Mark) heißt 
das bei mvg 
erschienen e 
Gemein­
schaftswerk 
der beiden Pro­
fis, das längst 
nicht allein 
für Frauen ge­
schrieben ist. 
Geschildert 
werden zum 
einen die rich­

tigen Strategien bei der Geldanlage, 
zum anderen aber auch das optimale 
Erfolgsmanagement zum eigenen 
Reichtum. <1 

- ·' 
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Aktienkauf im Internet 

Warum der Bank 
Geld schenken? 

eit immer mehr Unternehmen an die Börse 

drängen, wächst auch die Zahl der Aktienkä u­

fer, denn Aktien locken mit hohen Renditen. 

Meist beauftragt der Anleger seine Bank, doch die kas­

siert kräftig mit. Günstiger ist da der Aktienkauf im In­

ternet. Wir geben Ihnen eine Starthilfe. 

Es stört Sie, dass viele Banken bei 
der Anlageberatung im Regelfall zu­
erst an die eigene Kasse denken? 
Auch Ihnen will man Sparbuch, Fest­
geld, Renten- oder Geldmarktfonds 
nahelegen? Im besten Fall wird Ihnen 
ein Aktienfonds mit häufig mehr als 
fünf Prozent Ausgabeaufschlag sowie 
stolzen Verwaltungs- und Depotge­
bühren aufgeschwatzt. 

Wenn diese Art der Beratung nicht 
in Ihrem Interesse liegt, sind Sie auf 
der Suche nach alternativen Anla­
gemöglichkeiten. Dabei sollten Sie 
sich über eines im Klaren sein: Jeder 
möchte nur Ihr Bestes - Ihr Geld. An­
lageberater bezeich­
nen dies als Aufschlä­
ge und Gebühren. Wer 
diese recht stattlichen 
Beträge einsparen und 
hohe Renditen erzie-

Der Online-Anleger 
sollte wissen, was er 
möchte und seine 
Risikobereitschaft 
richtig einschätzen. 

len möchte, muss sich 
selbst um sein Geld kümmern. Aller­
dings gilt es Zeit zu investieren und 
sich ausreichend zu informieren. 
Dann sind Online- oder Discount-Bro­
ker die Alternative. 

Große Preisvorteile 
zur Filialbank 

Bei jeder Transaktion an der Börse 
fallen Gebühren an. Nicht nur die 
Bank verlangt Provisionen, sondern 
auch der Börsenmakler. Bei manchen i 
Banken kommt eine Abrechnungsge- ~ 
bühr hinzu. Für ausländische Werte ~ 

..Q, werden zusätzlich fremde Spesen fäl- 0 
lig. Da Aktien nicht auf dem Giro- .E 

salesr:!"mft 5 3 



Tabelle 1: Preisvorteile beim Online-Broker ;! · 

Aktienkauf Konventioneller Direktbanken, Einsparungs-
Aktienkauf günstigste potenzial bei DM 

Angebote 1 0 000,- Depot 

- Kaufgebühr 1,04% - 1,08% 0,05% - 0,21 % 99,00 DM 
- Mindestgebühr 33,50 - 53,50 DM 20,00 - 23,00 DM 33,50 DM 
- Kursaufschlag 3,0%-5,25% 2,5 - 3,0 275,00 DM 

bei Fonds 

Depotkosten 
- Grundgebühr 15,00 - 40,00 DM 40,00 DM 
- Mindestgebühr · - 10,00 - 30,00 DM 
- Gebühr vom 0,1% 0,03% bis 0,09% 7,00 DM 

Depotwert 

Quelle: Steinmaßl, Börsenerfolg Online 

oder Sparkonto verwaltet werden, 
sondern in einem Depot, fallen wei­
tere Gebühren an. Beim Aktienkauf 
muss neben den Depotgrundge­
bühren zusätzlich ein prozentualer 
Anteil des Kurswertes pro Posten Ak­
tien bezahlt werden. 

Vergleicht man die günstigsten An­
gebote der Direktbanken mit den Ge­
bühren des konventionellen Aktien­
kaufs, zeigen sich gravierende Preis­
unterschiede. Auch bei einer Ver­
handlungsbereitschaft der Filialban­
ken kann das niedrigere Preisniveau 
der Discount-Broker nicht erreicht 
werden. 

die Discount-Broker mit einem 
durchdachten Servicepaket im Inter­
net. Geboten werden aktuelle, unab­
hängige und umfassende Informatio­
nen; ein Angebots- und Wissens­
spektrum, das kaum ein Anlagebera­
ter einer Bank abdecken kann. Der 
Verzicht auf Beratung muss also 
durchaus kein Nachteil sein. Ein 
Grund mehr, die Konditionen der Di­
rekt- beziehungsweise Diskontban­
ken genauer unter die Lupe zu neh­
men. 

Grundsätzlich gilt: Direktbanken 
bieten keine Beratung, aber umfang-

'<, 

\ 

reiche Serviceleistungen und geringe 
Gebühren. Zudem sind Direktbanken 
und Online-Broker deutlich schneller 
bei der Auftragsabwicklung. Der On­
line-Broker ConSors bietet seinen 
Kunden sogar die Möglichkeit, Wert­
papiere wenige Minuten nach dem 
Erwerb wieder zu verkaufen. Dieses 
,,Intra-Day-Trading" erlaubt es, kurz­
fristige Kursschwankungen an einem 
Börsentag auszunutzen. Der Anleger 
sollte also wissen, was er möchte, 
und seine Risikobereitschaft richtig 
einschätzen. Zudem muss er bereit 
sein, Zeit zu investieren. 

Unterschiede auch 
bei Direktbanken 

Jeder ärgert sich, wenn er für ein 
Produkt mehr als nötig bezahlt. Bei 
vergleichbaren, aber teureren Dienst­
leistungen scheint diese Regelung 
nicht zu existieren. Anders sind die 
deutlichen Gebührendifferenzen der 
verschiedenen Direktbanken bei 
Wertpapiertransaktionen nicht zu er­
klären. Das Kölner Institut für ange­
wandte Verbraucherforschung er­
mittelte die Depotkosten, die ver­
schiedene Banken verrechnen. An­
hand eines Musterkontos verglichen 
die Ökonomen die teilweise unüber­
sichtlichen Gebührenstrukturen der 

Die Preisvorteile des Wertpapier­
handels durch Online-Order gegenü­
ber dem konventionellen Aktienkauf 

sind offensichtlich. Die 

Online-Broker: Preisgünstig - aber wenig Beratung 

Beim Online­
Broker kann man 

gegenüber dem 
Aktienkauf bei 

der Bank bis zu 70 
Prozent sparen. 

weitgehend automati­
sierte Abwicklung der 
Kundenaufträge redu­
ziert die Personalko­
sten, und der Verzicht 
auf das Filialnetz senkt 
den Fixkostenblock er-

heblich. Dadurch sind Kostenein­
sparungen von 70 Prozent und mehr 
gegenüber dem klassischen Aktien­
kauf über die Filialbank keine Sel­
tenheit. Geringere Kosten bedeuten 
auch, dass der Aktionär schneller in 
die Gewinnzone kommt. 

Einerseits lassen sich die Banken 
die Beratung teuer bezahlen, ande­
rerseits wird besonders gerne auf 
Sparformen hingewiesen, an deren 
Verkauf die Banken ein vitales Inter­
esse haben. Demgegenüber stehen 

54 salesmffl'ft 

Vorteile 

Schnelligkeit: 

Wertpapiergeschäfte sind rund um 
die Uhr möglich. Der Anleger kann 
dadurch flexibler reagieren. 

Gebühren: 

Die Gebühren sind im Vergleich zu 
den Filialbanken minimal. Dadurch ist 
der Anleger schneller in der Ge­
winnzone. 

Service: 

Der Service ist oftmals zukunftswei­
send. Es erfolgt eine enge Anpassung 
an die Bedürfnisse der Anleger 

Quelle: Stelnmaßl, Börsenerfolg Online 

Nachteile 

Beratung: 

Nur in wenigen Fällen wird eine An­
lageberatung angeboten. Der Anle- •­
ger benötigt dadurch Fachwissen. 

Angebot: 

Nicht jeder Discount-Broker hat alle 
Wertpapiere im Angebot. 

Schwellenangst: 

Angst vor selbständigen Transaktio­
nen und Online-Brokerage schlies­
sen sich gegenseitig aus. 

salesrm'ffll 12/99 
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"~!~~~le',.~:' pie gür;istigsten Discount-Broker 

Info-

Telefon 

ConSors 01803/ 

2S 25 10 

Bank24 01803/ 

24 00 00 

Tel.-Zeiten 

Mo-Fr 

8-18 Uhr 

7 Tage, 

24 Stunden 

Internet- Kosten für Muster-

Adresse depot p.a. (DM) 

http://www. 225,63 

consors.de 

http://www. 227.50 

bank24.de 

D irekt 01802/ Mo-Sa 8-24 Uhr http://www. 230,75 

Anlage Bank 25 45 00 So 10-20 Uhr 

Comdirect 01803/ 7 Tage, 

33 64 44 8-22 Uhr 

Quelle: Steinma.ßl, Börsenerfolg O nline 

Direktbanken. Dabei traten Gebüh­
rendifferenzen bis annähernd 100 
Prozent auf. Bereits im Juli 1997 hat­
te das Fachmagazin „Finanztest" 
nachgewiesen, dass allein die Depot­
kosten bei verschiedenen Direktban­
ken zwischen 24 und fast 200 Mark 
pro Jahr variierten. Das bedeutet, 
dass manche Kunden für ein und die­
selbe Leistung um den Faktor 8 mehr 
zu bezahlen hatten als andere. 

Sieger in dem Vergleichstest des 
Kölner Instituts wurde der Discount­
Broker ConSors vor der Bank24, der 
Direkt Anlage Bank und der Comdi­
rect Bank (siehe Tab. 2). Daneben 
gibt es weitere bedeutsame Anbieter, 
bei denen Aktien per Telefon, Fax 
und über den PC geordert werden 
können. Einen Überblick finden Sie 
in dem Buch „Börsenerfolg Online -
Aktienkauf im Internet" (siehe Buch­
Tipp S. 56). 

Beachtenswert sind dabei die Ser­
vice-Telefonnummern. Da auch im­
mer wieder Rückfragen auftauchen 
können, sind günstige Gesprächsge­
bühren ein wichtiges Element bei der 
Auswahl des Online-Brokers. Die 
0130-Nummern sind gebührenfrei 
und somit am kundenfreundlichsten. 
Eine 01802-Nummer kostet je Ver­
bindung 12 Pfennig, unabhängig von 
der Gesprächsdauer. Der überwie­
gende Teil der Discount-Broker setzt 
auf die 01803. Bei diesem Tarif fallen 
pro Gesprächsminute 24 Pfennig an. 
Das ist ärgerlich, da man häufig auf 
eine Warteschleife gesetzt wird. Hier 

12/99 sa1esmr.rn 

diraba.com 

http://www. 244,00 

comdirectde 

können auch inakzeptable hohe Ge­
sprächsgebühren für Personen ent­
stehen, die sich in der Fernzone be­
finden. 

Die Auswahl des richti­
gen Discount-Brokers 

Verlassen Sie sich bei der Wahl des 
eigenen Discount-Brokers nie aus­
schließlich auf die Testberichte in den 
Medien. Der Grund liegt auf der 
Hand. Die Vergleiche können auf An­
nahmen basieren, die nicht mit den 
eigenen Kaufgewohnheiten überein­
stimmen. Trotzdem sollten Sie Test­
berichte lesen, die Sie beispielsweise 
regelmäßig in überregionalen Tages­
zeitungen, im Focus, der DM oder der 
Stiftung Warentest finden - oder auch 
im Internet. Hilfe bei der Ermittlung 
von Gebühren finden Sie unter den 
Adressen: 
• Alfs Finanzseiten bieten unter 
http://www.daubner.de/ff-br.htm ei­
nen sehr detaillierten Überblick, um 
Gebührendetails herauszufinden. 
• Focus Online bietet einen Ge­
bührenrechner, um Gebühren, ein­
schließlich der Depotgebühren, zu er­
mitteln. Damit kann die Gesamtbelas­
tung festgestellt werden. http://fi­
nanzen.focus.de/D/DA/DAAIDAA 08/ 
DA08A/daa08a. htm. 
• Plusminus-Vergleichstest: Ein Ge­
bührenbeispiel der Direktanlage-Ban­
ken gibt es unter http://www.ndrtv. 
delpamlplusminlarchiv/980324/di­
rekt.htm. 

Time 
is Money! 

Professionalität par 
excellence! 

DM 600 000,- pro Jahr 
und mehr 

realistisch möglich! 

Viel Zeit zu haben setzt voraus, viel Geld 
möglichst effektiv zu verdienen. Wir 
bieten Ihnen auf Grundlage mehrjähriger 
Geschäftstätigkeit, ab sofort vom Schreib­
tisch aus, außergewöhnlich hohe Ver­
dienste an. Monatliche Einkünfte von mehr 
als DM 50.000,- können Ihnen steuerlich 
(Bilanz, Steuerberater etc.) nachgewiesen 
werden. Der Nachweis erfolgt im Termin­
gespräch. Vorkenntnisse nicht erforderlich, 
auch als zweites Bein möglich. Es ist 
KEIN AUSSENDIENST ERFORDERLICH! 
Die Tätigkeit ist seriös und langfristig 
gedacht. Kein Strukturvertrieb, keine 
Versicherungen, keine Diätprodukte, keine 
Kapitalanlagen etc . Eigenkapitalbedarf 
einmalig nur DM 70.000,- Hoteltreffs, 
Massenveranstaltungen, Vorabunterla­
genversand lehnen wir grundsätzlich ab. 
Es werden ausschließlich persönl iche 
Gespräche geführt. Sie werden begeistert 
sein! 

[iJ 
MARTIN HÄRTEL 
Unternehmensberatung und 
Werbeagentur GmbH 
Industriestraße 19 
48308 Senden 

Telefon: 0 25 97/63 72 oder 66 62 oder 85 95 
Telefax: O 25 97/87 49 

Warum nehmt ihr 
uns den Wald? 

IN DEN LETZEN VIERZIG JAH­
REN WURDE BEREITS DIE 
HÄLFTE DES REGENWALDES 
VERNICHTET. TIERE WERDEN 
GEWILDERT UND STERBEN. 
KOPFSCHÜTTELN HILFT NICHT. 
WAS HILFT, DARÜBER 
INFORMIEREN 
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• Angebot: 

Hat der Broker alle Wertpapiere, mit denen Sie handeln 
möchten, im Angebot (nicht jeder Discounter bietet alles an)? 

Ja Nein 

D D 

• Service und Schnelligkeit: 

Ist der Broker gut erreichbar, vor allem zu Zeiten, in denen Sie 
ihn benötigen (z.B. nach Büroschluss)? Werden Aufträge zügig 
erledigt, ist lntra-Day-Trading möglich? 

D D 

• Kommunikation: 

Ist der Schriftv~rkehr und sind vor allem die Kontoauszüge 
verständlich (M~ster schicken lassen)? 

D D 

• Gebühren: 

Sind die Preise unter Berücksichtigung der eigenen Transaktions­
vorhaben günstig (auch Nebengebühren beachten)? 

D D 

• Zusatznutzen: 

Werden gratis Zusauleistungen angeboten? Werden Informationen D D 
zur Börse angeboten (Kurse, Charts, Analysen)? 

Quelle:Sceinmaßl, Börsenerfolg Online 

Nach der Sichtung der ersten Un­
terlagen wird Informationsmaterial 

,von den Banken angefordert, die auf­
grund der gewonnen Erkenntnisse 
am geeignetsten erscheinen. In der 
Regel sind nach wenigen Tagen die 
gewünschten Unterlagen eingetrof­
fen. Jetzt kommt der schwierige Teil. 
Es gilt, eine grundsätzliche Entschei­
dung zu treffen. Soll nur an deut­
schen Börsen oder an den Weltbör­
sen gehandelt werden, werden 
hauptsächlich Aktien des DAX oder 
auch andere Papiere gekauft? Auch 
hier gibt es nämlich wieder gravie­
rende Gebührendifferenzen. Grund­
sätzlich gilt: niemand sollte sich beim 
Börsenhandel beschränken. Immer 
wieder können günstige Angebote auf 
internationalen Börsenplätzen auf­
tauchen. Und warum sollte für diese 
Transaktionen deutlich mehr gezahlt 
werden als unbedingt notwendig? 

ConSors, die Bank24, die Comdi­
rect Bank und die Direkt Anlage Bank 
belegen nach meinen Recherchen bei 
allen Vergleichstests die vorderen 
Ränge. Auffallend ist, dass es unter 
den Direktbanken noch immer Un­
ternehmen gibt, bei denen die Kos­
tenermittlung zu einem komplizierten 
Rechenwerk mutiert. Drei oder mehr 
verschiedene Provisionssätze und 
Grundgebühren sind keine Seltenheit. 
Auf den Handel mit ausländischen 

56 

Aktien wurde bei den übrigen ange­
schrieben Banken entweder über­
haupt nicht oder nur am Rande hin­
gewiesen. Der Grund ist klar. Der 
Wertpapierhandel an den Weltbörsen 
ist deutlich teurer und vereinzelt nur 
über Telefon möglich. 

Doch die Kosten sollten nicht das 
einzige Argument bei der Wahl des 
Discount-Brokers sein. Die Checkliste 
oben soll Ihnen helfen, einen geeig­
neten Partner für Wertpapierge­
schäfte zu finden. 

Von der Auswahl des 
Brokers zum Depot 

Nachdem der passende Discount-Bro­
ker ausgewählt ist, muss ein Antrag 
zur Konto- und Depoteröffnung aus­
gefüllt werden. Sie sehen, ganz ohne 
Papierkrieg geht es auch im Online­
Zeitalter (noch) nicht. Bei dem neuen 
Konto handelt es sich lediglich um ein 
Verrechnungskonto. Manchen Bör­
senneuling werden die Fragen nach 
dem Jahreseinkommen oder den 
Vorkommnissen im Wertpapierhan­
del bei der Depoteröffnung verwun­
dern. Nach Paragraph 31 Abs. 2 Nr. 
1 des Wertpapierhandelsgesetzes 
(WpHG) müssen Kreditinstitute je­
doch potenzielle Kunden über Chan­
cen und Risiken von Wertpapierge­
schäften aufklären. Nach Paragraph 

53 II des Börsengesetzes müssen Sie 
auch das Formblatt „Wichtige Infor­
mationen über Verlustrisiken bei Bör­
sentermingeschäften" unterschrei­
ben. Das dient zum einen dem Schutz 
des Börsenneulings, zum anderen si­
chert sich die Bank gegen eventuelle 
Forderungen des Kunden bei Ver­
lustgeschäften ab. Jedem sollte klar 
sein, dass die Auswahl der persönli­
chen Risikoklasse direkte Auswir­
kungen auf die späteren Orderwün­
sche hat. Wer sich der Risikoklasse 
,, 1" oder „A" zuordnet, das sind bei­
spielsweise Bundesschatzbriefe oder 
Kommunalobligationen mit minima­
lem Risiko, darf sich später nicht 
wundern, wenn beim Broker keine 
Aktienkaufaufträge ausgeführt wer­
den. 

Nach Einrichtung von Konto und 
Depot erhalten Sie Ihr Orderpaket. 
Erst wenn Ihre unterschriebene Emp­
fangsbestätigung beim Online-Broker 
vorliegt, wird das Konto freigeschal­
tet. Zuerst muss das Grundkapital auf 
das Depotkonto überwiesen werden, 
bevor die ersten Orders platziert wer­
den können. Vom Überweisungsauf­
trag bis zur Gutschreibung auf dem 
Broker-Konto können zwei bis vier 
Tage vergehen. Dann steht Ihrem Ak­
tienkauf per Mausklick nichts mehr 
im Weg. Sie müssen jetzt nur noch 
auf die richtigen Werte setzen. 

JORGEN STEINMASSL 

© Börsenerfolg Online, Carl Ueberreuter, 1999 

BUCH-TIPP 
Jürgen Steinmaßl: 
Börsenerfolg Online -
Aktienkauf im Internet 

Schritt für Schritt zum 
erfolgreichen Online-Bör­
senmanagement. Nach ei­
nem Exkurs über Aktienkenntnisse, 
Analysetechniken und Einflussfaktoren 
bietet der Autor Checks für die Aus­
wahl des Brokers und der geeigneten 
Software. Mit übersichtlich struktu­
rierten Internetadressen und Glossar. 
Dazu gibt es eine CD-ROM u.a. mit 
Demos von 10 Börsenprogrammen. 

Wirtschaftsverlag Carl U~rreuter, 
Wien/Frankfurt 1999, Bestellung Fax 
(0 69) 58 09 05-10 oder Buchhandel 
280 S., 68 Mark, ISBN 3-7064-0594-6 
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BUCH·TIPP 
Park~tt Im Internet 
In seinem Buch .Bör.senerfolg.Onlihe" 
-::· Aktienkauf im. Internet ..,, weiht Jür­
gen Steinmaßl die Leser .. Schritt für 
Schritt in q_ie. Kun_st des Online:Bör­
senmanagements .ein und zeigt, wie 
man den Parketthandel kostengün-

stig, direkt 
,~,,,. ••"~'"•fl'I ·· urid unkQmpll-' ·• . . 

~ör:~~~ri~·g 
i\Mf~"kwt tm lnfo1nc1 

~~ 

Ziert per 
Mausklick tä­
tigt .. Die.beilie­
gende •. CD­
ROM · 'enthält 
Dßmos . . von 
·über io ·sör-· 
senprogram- . · 
men, , das l 
Bookmark-Pr9-
gramm AGEN­

DA, ein umfangreiches Glossar und 
zahlreiche .fnternetadressen. Das 
250-seitige Buch ist im -Ueberreu·t~r­
Verla'g erschienen .ynd , ~osref 68 
Mfilk. . 
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Eurp a1rl'iSonntag 

1 Anzahl 

645000 80796 
( 136-) Fax 

T.a! 

Münch.en 
089/27i(l4·189 
08$/27264-0 

Ge$Aufl-VB 
G~ufl-VK 

enkauf auf 
-

11aene Faust 
Online Die Bank erhält beim Kauf 
und Verkauf von Wertpapieren im­
mer ihren Obolus. ,,Der Kunde be­
kommt dafür aber noch lange nicht 

~ 
,.., .. .,,, ... ~, 

örsenerfolg 
Online 
A,lf.-.....t ßlo'lttl1t1d, 

die optimale An­
lageempfehlung", 
behauptet Jürgen 
Steinmaß!. Wer 
an der Börse lu­
krative Invest­
ments abwicklen 
will, hat heute 
bessere Chancen 

denn je: Im lnternetstehen unzählige 
Informationen zur Verfügung, bei Di­
rektbrokern kann preisgünstig geor­
dert werden. Wie das Internet optimal 
genutzt wird, erklärt Steinmaß!, wenn 
auch mit Längen. Plus CD-Rom mit 
Software, Glossar, Web-Adressen. 

~ 
Jürgen Steinmaßl: Bör· 
senerfolg Online 
Ueberreuter, 68 Mark 

Strategie Die Münchner Vermö­
gensberaterin Ahne Hense betont mit 
einem Button auf dem Titel ihres Rat­
gebers, dass sie sich auch dem Thema 
t:•' -.Jiiij, • • Internet widmet. 
, f~bac~: Im Buch selbst 
'
1
,~ .,:..., .~:J f spielt das World : 

~ - Wide Web zwar 
· nur eine ,Neben­

rolle, ist jedoch · 
sehr gut einge­
bunden in das i 
Gesamtkonzept. 

Und das lautet: den Leser fit zu machen I 
für seine Anlageentscheidungen an der 
Börse. Dabei vermittelt Hense viele I 
Basics, legt aber auch Wert auf Börsen­
Psychologie und strategisches Denken. 1 
Für Anfänger wie für Fortgeschrittene ' 
durchaus lesenswert. 

~ 
Aline Hense: Das 
Aktien-Handbuch 
Humboldt, 29,80 Mark I ,.._____, 
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com! T·Oilllne & Internet 
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·~ 

ONLINE-BESTSELLER 
C~\'G:~:;:::.~·,J"~\·:J·~-: ~-,: 

409200 81369 
( 54) Fax 

Tel 

--;:: Daniel Schwartz: Internet-Börse 
:, Walhalla Fachverlage, 19,90 Mark 

L . .:_· --- ------------ -

INTERN ET· 
BÖRSE 
.,. ............. _ .. ..,...._ .,._.._r.1~~~ 

. .· 
,r .--· •• a,,rfM~:=--~ :.:..··· 

-· 

Daniel Schwartz, Produkbnanager 
bei einer der größten Direktbanken; 
nennt die besten Internet-Quellen 
für Börsen-Infos 

i ·:. Anon Hack ' G ide 'a. ; ymous: er s u 
, Markt & Technik, 89,95 Mark 

,, :-·7 

:" ·t Stefan Karzaunlnkat: Die Suchfibel 
=~· Heureka-Klett, 39,80 Mark · 

i .' Jörg Krause: Electronlc Commerce 
, . und Online-Marketing 
:___ Hanser Fachbuchverlag, 69 Mark 
,--, -:· 

; - Jürgen Steinmaßl: Börsenerfolg 
:. · online. Aktienkauf Im Internet 

_. Ueberreuter Wirtschaftsverlag, 68 Mark 

, ~J. R. Levlne; C. Baroudl; M. Levine 
· ·· Young: Internet für Dummies 

MITP-Verlag_, 39,80 Mark 

Christian Zimmermann: Der Hacker 
Heyne, 14,90 Mark 

'. Bettina Grabls; Günter W. Klenitz: 
. Internet-Guido für Schüler 
· Moses Kinderbuchverla.si_29,80 Mark 

t ·, Christoph Ludewlg: ·· ·. / .· .· ·. · 
\. ·:Existenzgründung im Internet 
r, · Vieweg, 39,80 Mark 
,,< ,,,. .. -:--

\ ·. ;,. :.Peter Müller: Die eigene Home-F f · 1 ·page erstellen · . . · 
,·".:~~.:'. Data Becker, 29,95 Mark ·· 

• Liste der zehn am häufigsten im Internet ver­
kauften Bücher des Monats, Jeweils -
zusammengestellt von führenden Online­
Buchhändlem. Das Ranklng erstellte · 
www.buecher.de 

München 
089/74117-101 
089(74117·0 
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Börsenerfolg online 
Sind Sie manchmal 

neidisch, wenn Sie 
von den tollen Gewin· 
nen hören, die so man­
cher Aktien-Besitzer 

Grundlagen des Aktien­
handels. Er zeigt sowohl 
die Chancen, als auch 
die Risiken. Anschlie­
ßend beschreibt er 

macht? 
Doch 

--- ---- ---, die ver-
flirgen Sleln,,,•.JII schiedenen 

Möglichkei­
tenf Aktien 
übers Inter­
net zu han­
deln, sich 
Info~tio­
nen zu be­
sorgenoder 
deri geeig­
neten On­
line-Anbie­

ohne Er­
fahrung ist 
das Bör­
senparkett 
ein riskan­
tes Pflas­
ter. Beson­
ders wenn 
Sie den Ak­
tienkauf 
ohne vor­

örsenerfolg 
Online 

herige Beratung .. durch 
einen Profi über das In· 
ternet abwickeln. 

Mit seinem leicht ver­
ständlichen Ratgeber 
möchte Ihnen Jürgen 
Steinmaßl Grundkennt­
nisse über Aktien ver­
mitteln. ~r beginnt iµi.t 
einer umfassenden, 
aber trotzdem nicht 
langatmig geschriebe­
nen Einführung in die 

ter · ZlJ wählen. 
Nützliche Programme 
liefert die - -Buch-CD, 
ROM dem Börsen-Neu­
ling gleich nµt. _ 

Jürgen Steinmaß}, 
UeberreuterVerlag, -
279 Seiten, 68 Mark, 
ISBN 3-7064-0594-6 

Empfehlenswert 
Fur Akilen Anlanger • 

i 

Hamburg 
040/345811 
040(347,-00 
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lürgen Steinmaß[ 

Börsenerfolg Online 

Carl Ueberreuter 
Wien 1999 
279 Seiten 
68DM 
ISBN 3-7064-0594-6 

Während der Finanz­
mmister allenthalben 
schmerzhafte Einschnit­
te plant, haben die Bundesbürger 
im Durchschnitt 73 000 Mark 
auf der hohen Kante liegen. Und 
die wollen gewinnbringend an­
gelegt sein: in Aktien am besten, 
weil dieserart Investitionen lang­
fristig wesentlich einträglicher 
sind als die bloße Ablage von 
Vermögen in Sparbüchern. Im­
merhin dürften in Deutschland 
allein im letzten Jahr bereits acht 
Milliarden DM in den Aktien­
markt geflossen sein. Das hört 

B" .. ~ 
biri· 

ftritik 

Buchkritik ,--------- ------- ---
l~örs,;;:;;;;~;g 
II · · Online 
// Aktienkauf Im Interner 

. sich zwar viel an, aber im 
Vergleich beispielsweise mit 
Schweizern oder US-Bürgern 
scheinen wir hier zu Lande noch . 
Börsenmuffel zu sein. Was. sich 
bald ändern könnte. Denn noch 
nie war es so einfach, sich über 
Firmen, Aktien, Kurse zu infor­
mieren und - günstig wie zeit­
nah an der Börse zu spekulieren. 
Das Internet machts möglich. 

Doch Achtung! Die Börse ist 
keine Einbahnstraße zum Ge­
winn, und mit ein paar Märkern 
ist es hier ja wohl auch nicht• 
getan. Wer also sein mehr oder 
weniger sauer Verdientes nicht 
verlieren, sondern im Gegenteil 
auf Finanzmärkten aussäen will, 
um schnelle wie reiche Ernte 
einzufahren, der sollte sich 
vorab unbedingt das nötige 

99/24 
26 Ausgaben pro Jahr 

412700 30625 
( 122!) Fa.X 

Tel 

Hannover 
051 'f/5352~200 
0511~:-0 

GeaAufl·VB 
GeaAufl·VK 

Börse online, Buchzukunft 

Rüstzeug aneignen, das ein ge­
wiefter Börsianer braucht. 

Jürgen Steinmaßls Buch je­
denfalls bietet dazu einiges. 
Zum einen im 'praktischen' 
Teil, in welchem der Autor 
seine eigenen Online-Aktivi­
täten im Börsengeschäft Schritt 
für Schritt beschreibt: Pflicht­
lektüre für jeden Online­
Broking-Einsteiger, damit ihm 
nicht wegen einer vergessenen 
Limit-Angabe Aktien beim 
Kauf statt recht 'billigst' höchst 
'teuerst' zu stehen kommen. 

Zum Zweiten machen gerade 
auch die Abschnitte, in denen 
sich Steinmaßl mit den Grund­
lagen des Börseneinstiegs, mit 
den Entwicklungsprognosen bei 
Aktienkursen und den Strategien 
beim Kauf von Wertpapieren be­
schäftigt, das Buch lesenswert. 
Wer dauerhaft auf der Gewin-

. nerseite bleibeh will, der sollte 
die Abschnitte zur Fundamental­
analyse zur Kenntnis nehmen, in 
denen der Autor zwar knapp, 
doch ausreichend aufzeigt, wie 
man etwa Gewinn- und Umsatz­
erwartungen von Unternehmen 
einschätzt oder was ein Kurs/Ge­
winn-Verhältnis ausdrückt. Fer­
ner werden dem Leser anschau­
lich die wichtigsten Methoden 
der technischen Analyse wie 
gleitende Durchschnitte, Trend-
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linien, Widerstandszonen ode1 
Chart-Formationen nahe ge­
bracht. 

Ohne die Kenntnisse machte 
der Einsatz von Börsenprogram­
men wenig Sinn. Auf mehr als 
zwei Dutzend Seiten stellt de1 
Autor ausgewählte Applikatio-

. nen (Demos auf der beiliegenden 
CD) jeweils kurz vor; Check­
und Bewertungsliste helfen, das 
für die eigenen Ansprüche ge­
eignete Programm auszuwählen. 

Im Mittelpunkt des Buches 
steht die Informationsschaffung 
im Internet: Dies reicht von der 
Zusammenstellung ausgewähl­
ter Online-Wirtschaftszeitungen, 
über die Auflistung ausländi­
scher Börsenplätze bis hin zur 
Vorstellung wichtiger Broker 
und Banken mit Online-Service. 
Au_ch hier gibt der Autor mittels 
Checklisten, Bewertungskriteri­
en sowie einem Preisvergleich 
Empfehlungen ab (Extra-Kapitel 
für Schweiz und Österreich). Ein 
Bonbon sind das Börsen- sowie 
Internet-Glossar, die sich auch 
auf der CD-ROM befinden, mit­
samt einer Bookmark-Liste. 

Alles in allem: Steinmaßls 
Buch dürfte für Einsteiger ins 
Online-Börsengeschäft ein Ge­
winn sein - den allerdings der 
recht hohe Preis ein wenig 
schmälert. ( ae) 


